
Sektion Spiez-Aeschi

Motion

Jetzt angemessene Steuererleichterungen in der Gemeinde erarbeiten

Der Gemeinderat wird beauftragt eine Vorlage auszuarbeiten, die Steuererleichterungen 
für natürliche wie für juristische Personen enthält. Grundlage bilden die 
Gemeindesteuerbelastungsvergleiche der Eidgenössischen Steuerverwaltung, wobei 
besonders jährliche Einkommen zwischen 50'000.—und 100'000.—zu berücksichtigen 
sind. 

Bei den natürlichen Personen beträgt die durchschnittliche Gesamtbelastung über alle 
Einkommensstufen und Familienkonstellationen im Kanton Bern heute bei mittleren 
Einkommen rund 115 bis 120% des eidgenössischen Durchschnitts. 

Insbesondere tiefe und mittlere Einkommen sind von vergleichsweise hohen 
Steuerbelastungen betroffen, die in anderen Kantonen nicht oder nur in geringem Mass 
überhaupt von der Steuerpflicht erfasst werden. Das spüren besonders auch Menschen 
im Pensionsalter, die in erheblichem Masse Steuern bezahlen. 

In der Gemeinde Spiez konnten, auch, aber nicht nur dank sorgfältigem Umgang mit 
vorhandenen Ressourcen, in den letzten Jahren stets positive Rechnungsabschlüsse 
erzielt werden. Daran sollen die Steuerzahlerinnen und Steuerzahler in angemessenem 
Rahmen teilhaben können.
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